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Pfarreirat  - Protokoll der Sitzung vom 26. Februar 2019 

 
 
Anwesend: Pfr. Norbert Lucht, Mareile Mevihsen, Uschi Bleses, Dana Krzonkalla, 
Ute Thoeren, Ursula Wagner, Hubert Häming, Ralf Horster, Andreas Langer 
 
Entschuldigt: Anne Hermanns-Dentges, Anna Rixen, Johannes Minwegen, 
Christoph von der Beek 
 
Gäste: Ehepaar Chlopek (polnische Gemeinde) 
   H. Paletta (kroatische Gemeinde) 
 
 
Top 1  Vorstellung und Gedankenaustausch mit den Gästen der 
polnischen und kroatischen Gemeinde 
 
Fr. Thoeren begrüßt die Anwesenden, insbesondere die Gäste der ausländischen 
Missionen, die von Fr. Krzonkalla eingeladen waren. Im Zuge einer gegenseitigen 
Vorstellungsrunde kommt es zu einem guten Gespräch, in dem die Beteiligten vieles 
voneinander erfahren. H. und Fr. Chlopek sowie H. Paletta stellen die Aktivitäten 
ihrer Gemeinden vor, aber auch die organisatorischen Randbedingungen. So sind 
die Pfarrer beider Gemeinden noch für Gemeinden in anderen Städten 
verantwortlich. Es besteht von allen der Wunsch, in der Elisabeth-Kirche gut 
zusammenzuleben und durch eine offene und vertrauensvolle Kommunikation 
Missverständnisse von vornherein zu vermeiden und gute Absprachen zu treffen. 
Eine Intensivierung der gegenseitigen Information soll helfen, auch öfter gemeinsam 
Leben und Glauben zu teilen. Kurzfristig wird geprüft, ob es organisatorisch möglich 
sei, gemeinsam Pfingsten zu feiern (musikalische Gestaltung des Gottesdienstes 
durch die Gospel family of christ), wie es mit der Teilnahme an der Nacht der offenen 
Kirchen und an der Fronleichnamsprozession der Krefelder Innenstadt aussieht und 
ob wir gemeinsam nach Kevelaer pilgern. Die polnische Gemeinde lädt zur 
Teilnahme am Kaffeeklatsch ein an jedem 2. Sonntag im Monat im Pfarrheim St. 
Elisabeth jeweils nach dem Gottesdienst um 9.00 Uhr. 
 
 
Top 2 Protokoll vom 17.1.2019 
 
Das Protokoll der letzten Sitzung wird genehmigt. 
 
 
Top 3 Info zur Nacht der offenen Kirchen 
 
Unter dem Psalmwort „Alles, was Odem hat, preise den Herrn“ nimmt Heilig Geist an 
der Nacht der offenen Kirchen am 17. Mai teil. In der St. Elisabeth-Kirche werden 
zwischen 19.00 Uhr und 23.00 Uhr Musik und Gesang im Kirchenraum und 
meditative Texte zur Hl. Elisabeth zu hören sein, dazu gibt es in der illuminierten 
Kirche Brot und Getränke. Fr. Bleses informiert über den Stand der Absprachen. 
 
 
Top 4 Ostern 
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Der Pfarreirat hofft, dass der Laudate Chor in der Osternacht um 21.00 Uhr in St. 
Elisabeth singen kann. H. Windbergs wird die Chorleitung aufgeben, für Mitte März 
sind erste Proben mit Kandidatinnen und Kandidaten für die Nachfolge vorgesehen. 
 
 
Top 5  Visitation 
 
H. Pfr. Lucht informiert, dass die Planungen für die Visitation von H. Weihbischof 
Borsch bei uns in der GdG Krefeld-Mitte angelaufen sind. Der Bischof möchte in 
jeder Kirche unserer GdG einen Gottesdienst feiern und mit jedem Hauptamtler eine 
Stunde sprechen. Es kommt der Vorschlag, dass angesichts des knappen 
Zeitrahmens die Gremien zusammen und nicht einzeln mit dem Bischof sprechen, 
wichtiger sei es, dass der Bischof mit den Menschen aus den Gemeinden und „von 
der Straße“ ins Gespräch kommt. Es werden einzelne Gruppierungen für ein Treffen 
mit dem Bischof vorgeschlagen. 
 
 
Top 6  Bericht von Fr. Hermanns-Dentges (entfällt) 
 
 
Top 7  Bericht aus dem GdG-Rat / regionalen Pastoralrat 
 
H. Horster informiert, dass im Büro der Regionen ein neuer Referent seinen Dienst 
angetreten hat, H. Lars Nier. H. Nier wird sich u. a. um die bessere Vernetzung der 
Informationen aus den GdGs, Verbänden, Gremien etc. in der Region kümmern. Der 
Internetauftritt soll aktualisiert und modernisiert, soziale Medien wie Instagram, 
Twitter und Facebook stärker eingesetzt werden, ganz nach dem Motto, dass wir 
eigentlich viel mitzuteilen haben und wir das dann auch tun sollten. 
Zur Optimierung des Informationsflusses wird am 21. März auf Einladung des 
Regionalteams auch ein Treffen aller Vorstände der GdG-Räte in der Region 
Krefeld/Meerbusch stattfinden. 
Im Rahmen des „Heute bei dir“-Prozesses sind Fr. Thoeren und H. Langer zur 
Teilnahme an einem „runden Tisch“ eingeladen, bei dem es um die genauere 
Analyse der Situation bei uns in Krefeld gehen soll. 
 
 
Top 8  Bericht aus der Katechesekirche 
 
H. Pfr. Lucht berichtet vom Besuch von H. Prof. Buckenmaier, der am ersten 
Februar-Wochenende mit zwei Begleitern aus München nach Krefeld gekommen 
war. Im kleineren Kreis (30 Personen) sprach er am 2. Februar vormittags über 
Wundergeschichten aus der Bibel. Thema im größeren Kreis (130 Personen) um 
15.00 Uhr war die Entwicklung von Gemeinde aus der Zeit der ersten Christen bis 
heute. In der Lichtmessfeier am Abend hielt H. Prof. Buckenmaier die Predigt, 
Zelebrant war H. Weihbischof Bündgens. Die Gäste aus München beendeten ihren 
Besuch mit der Teilnahme am sonntäglichen Familiengottesdienst in St. Stephan. 
Am 2. April und am 7. Mai werden zwei weitere theologische Abende stattfinden, 
genauere Informationen stehen im „aktuell“. 
Im Rahmen des Familiengottesdienstes am 24. März um 11.00 Uhr wird das 
Sakrament der Krankensalbung gespendet. Menschen, die Hilfe benötigen, um zum 
Gottesdienst zu kommen, mögen sich ohne Scheu im Pfarrbüro melden. 
Die nächste Jugendvigil findet am 16. März um 19.00 Uhr in der Katechesekirche 
statt. 
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Am 15. Juni lädt die Katechesekirche ganztägig zum Pilgertag ins 
Benediktinerkloster Kornelimünster ein, auch hier Näheres im „aktuell“. 
 
 
Top 9  Bericht aus KV / KGV 
 
H. Häming und H. Pfr. Lucht informieren, dass nach Karneval endlich mit dem Bau 
der Rampe in St. Elisabeth begonnen wird. Auch die Schäden an einem der 
Strebepfeiler der Kirche werden dann nach Bau eines Gerüstes genauer analysiert 
und repariert. 
Ein Teil der Darlehen der Pfarre an die Kindergärten kann zurückgezahlt werden. Die 
Frage der Übergabe der Trägerschaft für die Kindertagesstätten an die „Horizonte 
GmbH“ als neuem Träger rückt damit näher. 
 
 
Top 10 Bericht von der Jugendkirche 
 
Fr. Mevihsen berichtet vom ersten Jugendgottesdienst im neuen Jahr mit viel Musik. 
In Zukunft können die Jugendgottesdienste möglicherweise auch wieder als 
Eucharistiefeiern stattfinden, ein Priester hat sich zur Mithilfe bereit erklärt. 
Ansonsten stehen im Mai die 72 Stunden – Aktion und natürlich demnächst der 
Beginn der gemeinsamen Firmvorbereitung der GdG Krefeld-Mitte an. 
 
 
Top 11 Verschiedenes 
 

 Pfingstvortrag mit Pfr. Schmitz am 4.6.2019 
 
H. Horster informiert über die Terminabsprache mit H. Regionalvikar Schmitz, er wird 
am Dienstag vor Pfingsten um 20.00 Uhr im Pfarrheim St. Elisabeth über den Stand 
des „Heute bei dir“-Prozesses sprechen. 
 

 Alter Kreuzweg aus St. Antonius 
 
Der beim Abriss der Bunkerkirche St. Antonius abgehängte Kreuzweg ist aus dem 
Lager des Klosters Wenau in die Gemeinde St. Lambertus in Monschau-
Kalterherberg gelangt. H. Langer klärt, ob Gläubige aus St. Antonius der Einladung 
zur Aufhängung im Rahmen eines Gottesdienstes folgen und in die Eifel fahren 
möchten. 
 

 Neujahrsempfang 2020 
 
H. Pfr. Lucht erklärt, dass der Neujahrsempfang im nächsten Jahr, der in St. 
Antonius stattfinden soll, mit einem Gottesdienst beginnt, in dem er die Predigt hält. 
Die anschließende Gestaltung des Neujahrsempfangs liegt in der Verantwortung des 
Pfarreirats. 
 
Die nächste Sitzung des Pfarreirats ist am Donnerstag, 11. April 2019, um 20.00 
Uhr im Pfarrheim St. Elisabeth, Florastraße 91. 
 
Zur Vorbereitung trifft sich der Vorstand am 1. April 2019 um 8.00 Uhr im Pfarrheim 
St. Stephan. 

Gez. Ralf Horster 


